
 
 

 

Sachstandsmitteilung Nr.:         128/2025 Datum: 19.06.2025 

Beratungsart: ☒ öffentlich ☐ nicht öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur  

2  Bildungsausschuss  

3 x Ausschuss für Umwelt und Verkehr 07.07.2025 

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5  Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

 

6  Hauptausschuss  

7  Stadtvertretung  

 
 

x nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß gez. Hansen gez. Conrad gez. Jebe 

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1. TOP: Runder Tisch „Klimaschutz“, hier: Ergebnisdokumentation  

 

 

   2.   Sachstand: 
 

Im Rahmen des geförderten Anschlussvorhabens Klimaschutz hat die Stadt Schwentinental am 

13.06.2025 einen Runden Tisch mit dem Themenschwerpunkt „Mobilität und Nachhaltigkeit“ als 

Beteiligungsformat zum Klimaschutzkonzept durchgeführt (SM 066/2025). 

 

Ziel dieser öffentlichen Veranstaltung war es, über den Stand der Umsetzung des 

Klimaschutzkonzeptes zu informieren. Gleichzeitig sollten zu den konkreten Maßnahmen aus den 

Handlungsfeldern Mobilität, Nachhaltigkeit und Partizipation Einschätzungen verschiedener Akteure 

zu möglichen Schwerpunkten, Dringlichkeiten und Hemmnissen gewonnen werden.  

 

In drei Workshops konnten sich Bürgerinnen und Bürger zu den jeweiligen Themen austauschen 

und über mögliche Prioritäten und wichtige Aspekte bei der Umsetzung der Maßnahmen ins 

Gespräch kommen.  
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Die zentralen Ergebnisse aus der Diskussion in den Workshops lassen sich wie folgt 

zusammenfassen: 

 

 A. Mobilität 

 

1. Die Teilnehmenden haben die Maßnahme „Förderung des ÖPNV“ aus dem Klimaschutzkonzept 

im Bereich Mobilität priorisiert. Im Zentrum stand der Wunsch nach einer flexibleren Ausgestaltung 

(Verbindungen, Taktungen, Angebote etc.) bei der Umsetzung der Maßnahme. 

 

2. Bei der Umsetzung des Radwegekonzeptes wurde auf die Notwendigkeit einer besseren 

Kommunikation (Öffentlichkeitsarbeit) hingewiesen. Außerdem war allen Beteiligten die Sicherheit 

entlang der Radrouten, z.B. durch Schutzstreifen, Schilder, wichtig. 

 

Insgesamt sollen alle Verkehrsteilnehmer/innen bei den Planungen im Bereich Mobilität 

gleichberechtigt berücksichtigt werden. 

 

 

B. Nachhaltigkeit, Natur und Umweltschutz 

 

1. Als wichtige Maßnahme wurde die „Abfallreduktion im Schwentinepark“ diskutiert. Es wurde 

darauf hingewiesen, dass es bei der Umsetzung realitätsnahe und einfache Lösungen brauche. 

Neben der Infrastruktur, z.B. Mülltonnen, sollten auch der Kiosk-Verkauf und die Besucher/innen 

des Parks in die Umsetzung einbezogen werden (Informationen). 

 

2. Bei der Umsetzung der Maßnahme „Nachhaltiger Tourismus am Wasserwanderweg Schwentine“ 

ist aus Sicht der Teilnehmenden eine klare Beschilderung wichtig, die auf zulässige Einsatzstellen 

hinweist und die Befahrung der Schilflandschaft verbietet.  

 

C. Beteiligung/ Partizipation 

 

1. Die Teilnehmenden haben die „Durchführung eines Runden Tisches“ priorisiert. Es bestand 

Einigkeit darüber, dass „Runde Tische“ zu verschiedenen Themenschwerpunkten mit wechselnden 

Akteuren (z.B. Immobilienwirtschaft, Gewerbe) sinnvoll für die weitere Umsetzung des 

Klimaschutzkonzeptes sein könnten. Dabei sind gezielte, persönliche Einladungen sowie die 

Evaluation und Kommunikation der Ergebnisse im Austausch mit den gemeindlichen 

Selbstverwaltungsgremien wichtig. 

 

2. Die Organisation eines jährlichen Klimaschutzaktionstages zu verschiedenen Schwerpunkten 

wurde als wichtig im Bereich Partizipation angesehen. Dabei sollte aus Sicht der Beteiligten eine 

ressourceneffiziente Andockung an bestehende Stadtfeste erfolgen und bei der Umsetzung auf die 

eigene Vorbildfunktion (Nachhaltigkeit) und spielerische Mitmach-Angebote geachtet werden. 

 

Die Ergebnisse des Runden Tisches wurden vollständig dokumentiert (Anl. 1) und werden den 

gemeindlichen Selbstverwaltungsgremien hiermit als ergänzende Informationen für ggfs. künftige 

Beratungen zum Klimaschutzkonzept übersandt.  
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Aufgrund der z.T. vorliegenden thematischen Überschneidungen der Klimaschutzmaßnahmen mit 

den Ideen aus dem Stadtentwicklungsprozess (Anl. 2) wird verwaltungsseitig empfohlen, ähnliche 

Maßnahmen ggfs. miteinander zu verknüpfen und Synergiepotenziale bei der Umsetzung zu nutzen 

(z.B. vorhandene Personalkapazitäten, Haushalts-/Fördermittel, Zeitersparnisse, 

Planungskosten…). 

 

 

Anlage 1 – Ergebnisdokumentation Runder Tisch Klimaschutz vom 13.06.25 

Anlage 2 – Präsentation zum Klimaschutzkonzept 

 

 

 

 
- Ende der Sachstandsmitteilung - 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RUNDER TISCH KLIMASCHUTZ 
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Sprachsinn 
 NICOLA HARDER, M.A. 
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www.sprachsinn.de  

1 Runder Tisch Klimaschutz 

Am 13.6.2025 fand der Runde Tisch zum Klimaschutz in Schwentinental statt. Bürgerinnen und Bürger haben sich mit einer 

Auswahl von Maßnahmen zum Klimaschutz aus dem Klimaschutzkonzept der Stadt befasst. Im Folgenden sind die Ergebnisse 

der Workshopphase abgebildet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                               

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

2 Runder Tisch Klimaschutz 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

3 Runder Tisch Klimaschutz 

Mobilität: ÖPNV / Autoverkehr 
 

Mitfahrbänke / Mitfahrgelegenheiten        Förderung des ÖPNV (Busverkehr) im Stadtgebiet        CarSharing Stellplätze 

 

 Welche dieser Maßnahmen 

hat aus Ihrer Sicht Priorität? 

Was ist Ihnen bei der Umsetzung dieser 

Maßnahme besonders wichtig? 

Wer muss bei dieser Maßnahme 

beteiligt werden? 

 ÖPNV Kleinbusse (ca. 10 Personen) 

Gute Taktung 

Autonomes Fahren 

Verbindung Klausdorf – Raisdorf (WE) 

Günstige Preise / Angebote 

Anpassung Tarifzonen 

Schnellstrecken 

KVG / VKP (Busbetreiber) 

Vineta 

 CarSharing   

 

 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

4 Runder Tisch Klimaschutz 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

5 Runder Tisch Klimaschutz 

Mobilität: Fahrrad- und Fußverkehr  
 

   Förderung des Fußverkehrs        Installation von Fahrradreparaturstationen        Umsetzung u. Konkretisierung  
                                                                                                                                                    des Radwegekonzepts 
 

 Welche dieser Maßnahmen 

hat aus Ihrer Sicht Priorität? 

Was ist Ihnen bei der Umsetzung dieser 

Maßnahme besonders wichtig? 

Wer muss bei dieser Maßnahme 

beteiligt werden? 

 Radwegekonzept Bessere Kommunikation (z.B. 

Stadtanzeiger) 

Beschilderung der Radrouten (Hinweis 

z.B. Preetz) 

Einfärben Radstreifen (Sicherheit) 

Sicherheitsprüfung Radrouten 

Schild / Verkehr „Fahrrad nicht 

überholen“ 

Fahrradforum 

Bürger über Stadtmagazin 

Kreis Plön 

ADFC Kiel 

 Fußverkehr fördern  

 

 

 

Alle Verkehrsteilnehmer 

berücksichtigen (Rad, Auto, 

Fußverkehr) 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

6 Runder Tisch Klimaschutz 

Weiter geht es mit den Themen Beteiligung, Nachhaltigkeit, Natur und Umwelt… 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

7 Runder Tisch Klimaschutz 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

8 Runder Tisch Klimaschutz 

Partizipation / Beteiligung 
 
   Runder Tisch „Klima“ mit Politik, Verwaltung, Gewerbe              Klimaschutz-Info städt. Webseite  

    
Bildungsangebote Energie / Nachhaltigkeit (Knikhus + Schulen/Kitas) 

 Welche dieser 
Maßnahmen hat 

aus Ihrer Sicht 
Priorität? 

Was ist Ihnen bei der Umsetzung dieser 
Maßnahme besonders wichtig? 

Wer muss bei dieser 
Maßnahme beteiligt 

werden? 

Runder Tisch „Klima“ 
mit Politik, Verwaltung, 
Gewerbe 

1 1) Gezielte, persönliche Einladung 

2) Evaluation für Folgeformate 

3) Schwerpunkthemen mit spez. Akteuren, z.B. 

Gewerbe /Immo-Wirtschaft 

 „Mehrwert“ für Akteure 

4) Termine, Uhrzeiten abstimmen 

5) Information & Erkenntnisse an Ausschüsse (dort 

dann ggf. weitere Befassung) 

Bürger/innen 

Jüngere Menschen 

Lokale Unternehmen 

≠ Filialen 

Bildungsangebote 
Energie / Nachhaltigkeit 
(Knikhus + 
Schulen/Kitas) 

 1) Weiter so!  

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

9 Runder Tisch Klimaschutz 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

10 Runder Tisch Klimaschutz 

Partizipation / Beteiligung 
 
   Jährlicher Klimaschutzaktionstag Stadt Schwentinental                   Energiesparmodelle für Schulen 

    
Weiterentwicklung Wildpark-Rallye Umwelt und Klima 

 Welche dieser 
Maßnahmen hat 

aus Ihrer Sicht 
Priorität? 

Was ist Ihnen bei der Umsetzung dieser 
Maßnahme besonders wichtig? 

Wer muss bei dieser 
Maßnahme beteiligt 

werden? 

Jährlicher 
Klimaschutzaktionstag 
Stadt Schwentinental                    

 1) Verschiedene Themen 

2) Anbindung an „Stadtfeste“ 

3) Mitmach-Aktionen, Spaß, spielerisch 

4) Alternatives Gastro-Angebot, falls nicht 

vorhanden 

+ nachhaltige Infrastruktur (=> Vorbild) 

Alle Stände / 

Aussteller 

Weiterentwicklung 
Wildpark-Rallye Umwelt 
und Klima 

 1) Bekanntheit / Öffentlichkeitsarbeit 

2) Station am / nahe Knikhus platzieren 

(thematisch passend / Lehrpfad?) 

FÖJ‘is 

 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

11 Runder Tisch Klimaschutz 

 

http://www.sprachsinn.de/
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www.sprachsinn.de  

12 Runder Tisch Klimaschutz 

Nachhaltigkeit, Natur und Umwelt 
 
   Abfallreduktion Schwentinepark                   Nachhaltiges Tourismuskonzept Wasserwanderweg Schwentine 

    
Patenschaft / Pflege öffentlicher Beete durch Bürger/innen 

 Welche dieser 
Maßnahmen hat 

aus Ihrer Sicht 
Priorität? 

Was ist Ihnen bei der Umsetzung dieser 
Maßnahme besonders wichtig? 

Wer muss bei dieser 
Maßnahme beteiligt 

werden? 

Abfallreduktion 
Schwentinepark                    

 1) Nachhaltiger Verkauf am Kiosk (kein Plastik…) 

2) Aufmerksamkeit 

3) Beteiligung von Bürger/innen (Aktionstag 

Sammelaktionen) 

4) Verknüpfen mit Rallye 

5) Realitätsnah / an den Familienroutinen 

orientiert 

6) Mülltonnen (erkennbar, ausreichend) 

Kioskbetreiber 

Wildpark – 

Mitarbeiter 

FÖJ 

Nachhaltiges 
Tourismuskonzept 
Wasserwanderweg 
Schwentine 

 1) Kein Einsatz an der Naturerlebnisbrücke 

2) Schilder an Einsatzstellen => nicht im Schilf 

 

Kreis beteiligen 

 

http://www.sprachsinn.de/


HERZLICH WILLKOMMEN!

Runder Tisch Mobilität, 
Nachhaltigkeit und Beteiligung

1Schwentinental, 13. Juni 2025
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ABLAUF

Zeit Inhalt

17:00 Uhr Begrüßung durch Bürgermeister Thomas Haß

17:15 Uhr Information zum Klimaschutzkonzept / Stand der Umsetzung

Ab 17:30 Uhr Workshop-Phase
Workshop 1 - Mobilität
Workshop 2 - Nachhaltigkeit, Natur- und Umweltschutz
Workshop 3 - Beteiligung

18:30 Uhr Gemeinsame Abschlussrunde

ca. 19:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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DIE AUFWÄRMRUNDE

Bitte finden Sie sich in 3er Gruppen zusammen und stellen 
Sie sich kurz vor.

1) So bin ich heute ins Rathaus gekommen…
2) Darum bin ich heute hier
3) Mein erstes eigenes Verkehrsmittel war… 



Klimaschutzkonzept
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KLIMASCHUTZKONZEPT

https://www.schwentinental.de/verwaltung-politik/klimaschutzkonzept

Förderung i.R.d Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundes

2019 - 2021
Erstellung des 
Klimaschutzkonzeptes 

2023 - 2026
Anschlussförderung zur 
Umsetzung von Maßnahmen 
(Anfang 2025: Halbzeit)

https://www.schwentinental.de/verwaltung-politik/klimaschutzkonzept
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WAS IST DAS ZIEL?

Anschluss an die Klimaschutzziele des Bundes zur Minderung von Treibhausgasen

Um diese zu erreichen … 

… enthält das Konzept Maßnahmen aus allen relevanten Klimaschutzbereichen (Energie, Mobilität, …)

…  arbeitet die Stadt mit verschiedenen Akteuren im Stadtgebiet zusammen (Vereine/Verbände, Wirtschaft)

… werden Projekte, z.B. aus dem Stadtentwicklungsprozess, bei der Umsetzung miteinander verknüpft
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6 HANDLUNGSFELDER UND 37 EINZELMAßNAHMEN



8

„SCHWENTINENTAL GEMEINSAM GESTALTEN“

• Klimaschutz im Leitbild der Stadt (2023) verankert

• Leitsätze 1, 2, 3 und 5 als Wegweiser

• Synergieeffekte des Konzeptes > Stadtentwicklung

https://www.schwentinental.de/stadtentwicklung

https://www.schwentinental.de/stadtentwicklung
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• Mobilität

• Nachhaltigkeit / Natur-
und Umweltschutz

• Beteiligung
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WO STEHEN WIR? 

Laufende Klimaschutzmaßnahmen:

 Umsetzung Radwegekonzept, z.B.  SprottenFlotte mit 6 Stationen, Bike&Ride-Anlage am Bhf. Raisdorf, Gründung 
eines Fahrradforums, Installation von Radbügeln, Beschilderung der Radrouten, div. bauliche Einzelmaßnahmen

 Kommunale Wärmeplanung (Erstellungszeitraum 2025 bis 2026)

 Energiemanagement (Förderantrag für eine Personalstelle zur Sanierung der städt. Liegenschaften gestellt)

 LED-Sanierung der Straßenbeleuchtung (Abschluss in 2024) und Außensportplätze (vorauss. Umsetzung 10/25)

 CarSharing (in Planung für die Beratungen der Selbstverwaltungsgremien zum Haushalt 2026)

 Anpassung der Baumschutzsatzung (geplante Fertigstellung in 2025) / Baumschutz (Anschaffung v. Gießsäcken, 
Schutzbügeln)
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WIE GEHT ES WEITER? 

Ziele des Runden Tisches:                                        

• über den aktuellen Stand der Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes informieren

• der Austausch über Schwerpunkte, Dringlichkeiten und Hemmnisse bei der 
Umsetzung der Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept

• Einschätzungen der verschiedenen Akteure im Stadtgebiet für den weiteren 
Klimaschutzprozess gewinnen

Dabei geht es nicht um die Entwicklung neuer Ideen oder Maßnahmen, sondern 
um konkrete bestehende Maßnahmen aus den Handlungsfeldern des Konzeptes. 



Runder Tisch 
-Workshops-
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Workshop 1 – Mobilität

Workshop 2 – Nachhaltigkeit, 
Natur- / Umweltschutz

Workshop 3 – Beteiligung



14

LOS GEHT`S !

Arbeitsfragen für Diskussion in den Workshops:

1. Welche dieser Maßnahmen hat aus Ihrer Sicht Priorität?

2. Was ist Ihnen bei der Umsetzung dieser Maßnahme besonders wichtig?

3. Wer muss bei dieser Maßnahme beteiligt werden?

*Sie finden alle Informationen zu den Maßnahmen der jeweiligen Workshops auf den Tischen und an den 
Pinnwänden. Bei Fragen, sprechen Sie gern Ihre/n Moderator/in an! 
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VIELEN DANK FÜR IHRE BETEILIGUNG! 

Fragen? 


